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  Geschäftsführung  

Bezirksvertretung Elberfeld 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon (0202) 
Fax (0202) 
E-Mail 
 
Datum 

Erika Wawersig 
 
563 2435 
563 8111 
Erika.Wawersig@stadt.wuppertal.de 
 
02.04.09 

   

 
 
Niederschrift  

 
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Elberfeld (SI/7448/09) am 01.04.2009 
 

Unter dem Vorsitz des Bezirksbürgermeisters Hans Jürgen Vitenius sind anwesend: 
  
von der CDU-Fraktion 

 
Herr Hans-Peter Degen , Herr Franz-Josef Kirch , Herr Stefan Kleusch , Frau Andrea Knorr , Herr 
Karl-Heinz Krieglstein ,  
  
von der SPD-Fraktion 

 
Frau Karin Ernst , Herr Thomas Kring , Frau Ursula Kring , Herr René Schunck ,  
  
von der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 

 
Herr Klaus-Dieter Lüdemann , Frau Gerta Siller , Herr Dirk Wallraf ,  
  
von der WfW-Fraktion 
 
Herr Ralf Michael Erich Streuf ,  
  
von der Ratsgruppe DIE LINKE 

 
Herr Cemal Agir , Herr Jörg-Henning Schwerdt ,  
  
als fraktionsloses Mitglied 
 
Herr Dirk-Henrik Hülper (bis 19.45 Uhr),  
  
als Vertreter/in des Oberbürgermeisters 

 
Herr Matthias Nocke ,  
 
beratende Mitglieder 
 

Stv. Schmitz 
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von der Verwaltung 
 

Herr Korth (R104), Herr Schulte (R 101) 
 
vom Bezirksjugendrat 
 
Amina Ferati 
 
von der Polizei 
 

Herr Fuhrmeister 
 
 

Nicht anwesend sind: 
  
von der CDU-Fraktion 

 
Herr Joachim Knorr entschuldigt,  
 
 
 
Schriftführerin:  
Silvia Füsgen 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende:    20:35 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Bezirksjugendrat 
  
 Amina Ferati berichtet, dass der Film des BJR – Thema „Mobbing“ – Ende April 

fertig gestellt sei. Er werde dann bei Borderline angemeldet. 
Am 24.04. finde die BJR – Party statt. Zur Kommunalwahl sei ein „rotes Sofa“ mit 
Politikern und Jugendlichen geplant. 

2 Handlungsempfehlungen zur Stadtentwicklung in Wuppertal 
hier: Innenstadt Elberfeld 

  
 Die Fragen und Anregungen aus der Bezirksvertretung werden von Herrn 

Schulte beantwortet bzw. sollen bei der weiteren Konzeptbearbeitung 

berücksichtigt werden. 
 
Es besteht Einvernehmen, dass jetzt kurzfristig Gruppen gebildet und die 
Umsetzung in Angriff genommen werden müssten. Die realisierbaren Projekte 
seien aus dem Gesamtpapier herauszufiltern. 
Die Bezirksvertretung bietet ihre Kooperation an. 

3 Außengastronomie Islandufer 
  
 Herr Korth berichtet, Ziel der Verwaltung sei gewesen, zu Beginn des schönen 

Wetters mit der Außengastronomie zu starten. Leider sei aber trotz mehrfacher 
Aufforderung vom Betreiber kein Konzept vorgelegt worden. Kurzfristig sei jetzt 
ein Ortstermin geplant, um weiter an der Realisierung zu arbeiten. 
 
Herr Vitenius weist daraufhin, dass ein Überstrapazieren der Fläche zu 

Problemen mit den Förderbedingungen führen könnte. 
 
Die Bezirksvertretung hofft, dass das Konzept – einschließlich eines Behinderten-
WC´ s im Außenbereich – bis zur nächsten Sitzung vorliegt. 

4 Soziale Stadt Ostersbaum - Abschlussphase 
Vorlage: VO/0240/09 

  
 Frau Siller spricht den Akteuren am Ostersbaum und im Nachbarschaftsheim ein 

deutliches Lob für Ihr Engagement und ihre Kooperationsbereitschaft aus. 
 

 Das Handlungskonzept wird ohne Beschluss entgegengenommen. 

5 Umsetzung von Maßnahmen im Rahmen des Konjunkturprogramms 
hier: Elberfelder Projekte 

  
 Die Herren Lüdemann und Streuf bitten schon jetzt nachdrücklich, bei der 

Durchführung der Maßnahmen im Bereich Turmhof darauf zu achten, dass 
negative Auswirkungen auf die Nachbarschaft, insbesondere durch zu langen, 
aber vermeidbaren, die Geschäftsleute benachteiligenden Zeitablauf, so gering 
wie möglich gehalten werden. 
 
Dies sei wohl selbstverständlich, sagt Herr Nocke. 

 
Die Bezirksvertretung nimmt Kenntnis. 

6 Vorstellung der Skulptur Figura Magica 
  
 Herr Berheide stellt die Skulptur und deren „Reise-Geschichte“ vor. Nunmehr sei 

geplant, die Skulptur auf dem Platz zwischen Cinemaxx und 
Schwebebahnhaltestelle Kluse aufzustellen. 
Eine Tafel solle die Bedeutung und Geschichte der Skulptur erläutern 
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Frau Siller gibt zu Bedenken, ob durch die Skulptur Skater auf den Platz gelockt 

werden könnten. 
 
Herr Schwerdt regt an, die Tafel seitens der Bezirksvertretung zu installieren. 

 
Die Bezirksvertretung begrüßt das Projekt und freut sich, dass der endgültige 
Standort in Elberfeld liegt. 

7 Wiederwahl der Schiedsperson des Schiedsamtsbezirkes E/11 - Elberfeld-
Innere Südstadt / Grifflenberg 
Vorlage: VO/0241/09 

  
 Der Bezirksbürgermeister bedankt sich im Namen der BV für das bisherige 

Engagement des Schiedsmanns und für seine Bereitschaft, den Dienst 
fortzuführen. 

Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 01.04.2009: 

Die Bezirksvertretung Elberfeld wählt Herrn Jürgen Books, Jägerhofstr. 110 a, 
42119 Wuppertal, für weitere 5 Jahre zur Schiedsperson des 
Schiedsamtsbezirkes E/11 – Elberfeld–Innere Südstadt / Grifflenberg. 

 Einstimmigkeit  

8 Außengastronomie Bembergstraße 
  
 Herr Kleusch spricht sich gegen die Außengastronomie aus. Abgesehen davon, 

dass die Straße permanent beschattet sei, halte er die verbleibende 
Durchfahrtsbreite für zu gering. 
 
Herr Kring meint, wenn der Betreiber den Standort für geeignet halte, solle man 
ihm die Chance geben, es auszuprobieren. 

 Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 01.04.2009: 

Die Bezirksvertretung befürwortet die Einrichtung der Außengastronomie in der 
Bembergstraße. 

 Stimmenmehrheit, bei 5 Gegenstimmen (CDU-Fraktion) 

9 Veranstaltung "Ölberger Kinderfest" 
  
 Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 01.04.2009: 

Die Bezirksvertretung unterstützt das Fest ausdrücklich. 

 Einstimmigkeit  

9.1 Antrag auf finanzielle Unterstützung 
  
 Herr Kring findet den Anspruch des Festes durchaus positiv und schlägt eine 

Unterstützung in Höhe von 500 € vor. 
 
Herr Kleusch  erinnert an den Grundsatzbeschluss der Bezirksvertretung, 
Anträge auf freie Mittel, die als Tischvorlage kommen, nicht in der gleichen 
Sitzung zu behandeln. Wenn, dann sollte doch zumindest ein Vertreter der 
Antragsteller persönlich anwesend sein. 
 
Da doch häufig sogar Fraktions- und Verwaltungsvorlagen erst zur Sitzung 
ausgelegt würden, bitte sie hier um Verständnis für Privatpersonen und 
Ehrenamtler, so Frau Siller. Da das Fest bereits am 23.04. stattfinden solle, sei 
eine spätere Entscheidung nicht mehr umsetzbar. 
 
Herr Kring regt an, für solche Fälle zwischen Bezirksbürgermeister, 
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Fraktionsvorsitzenden und der Geschäftsführung ein Handling festzulegen. 

 Beschluss der Bezirksvertretung Elberfeld vom 01.04.2009: 

Der Gegenseitige Hilfe Verein e. V. erhält 500 € aus den freien Mitteln zur 
Durchführung des „Ölberger Kinderfestes“. 

 Stimmenmehrheit, bei 5 Gegenstimmen (CDU-Fraktion) 

Der Bezirksbürgermeister regt die Mitglieder der Bezirksvertretung an, bis zur 
Mai-Sitzung zu klären, ob aus den freien Mitteln der Bezirksvertretung für 2009 
entweder der Förderverein für das Schulmittagessen (dann für Elberfelder 
Schulen) mit einer angemessenen Summe unterstützt oder ein weihnachtliches 
Kinder-Theaterangebot (für Elberfelder Grundschulkinder) realisiert werden soll. 

10 Berichte und Mitteilungen 
  
 1. Sitzungstermine 2009 (neu) 

 
2. Denkmalwerte Objekte der Zeit nach dem Zweiten Weltkrieg 
 - Bericht 
 

Der Bezirksbürgermeister weist darauf hin, dass in der Mai-Sitzung das 
Thema „Elberfelder Denkmäler“ auf der Tagesordnung sein werde. 
 
Herr Kleusch wundert sich über die Zuweisung Bundesallee 221 – 

Hochhaus Fa. Menkel. Das scheine eine falsche Adresse zu sein. 
 
Frau Siller bittet eine aktuellere Liste als die von 1996 vorzulegen. 

 
3. Anfragen zu Bauanträgen 
 - Stellungnahme R Bauen und Wohnen 
 - Stellungnahme Untere Denkmalbehörde 
 
4. Leuchtreklame in der Kirchstraße (frühere Maxim-Bar) 
 - Mitteilung Untere Denkmalbehörde 
 
5. Parksituation Hochstraße 
 - Schreiben eines Anliegers  

Der Antragsteller ist von der Stellungnahme der Verwaltung (s. BuM Nr. 15) 
in Kenntnis zu setzen. 
 

6. Parksituation Cronenberger Straße 
- Antwortschreiben der Verwaltung 
- erneutes Schreiben des Bürgers 
 

7. Baumfällung Gartenstraße 
 - Mitteilung R Grünflächen und Forsten 
 Frau Siller bittet um Information, warum der Baum gefällt werden solle. 

 
8. Verkehrsinformation WSW 
 
9. Hindenburgstraße 

- Stellungnahme der Verwaltung 
 
10. Straßenbenennung Martin Gauger 
 - Information der Verwaltung 
 
11. Sanierung Reitertreppe 

- Information der Verwaltung 
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12. Verkehrsinformation WSW 
 
13. Zuschuss freie Mittel 
 - Danksagung Förderschule Hufschmiedstr. 
 
 
14. Tony Cragg: Wupperlauf 
 - Information der Verwaltung 
 
15. Parksituation Hochstraße 
 - Stellungnahme der Verwaltung zu BuM Nr. 5 
 
16.  Huppertsfabrik 

Herr Schwerdt möchte wissen, ob es hier beim Abriss des Bunkers 

tatsächlich zu Gebäudeschwingungen gekommen sei. 
 
17. Gelände ehemals Pasche / Gelände ehemals Kunz 
 Herr Kring bittet um Information hinsichtlich der Planungen für diese  
         Gelände. 
 
18.    Auer Schulstraße / Aue 
         Hier stehe seit Wochen ein Container, auf dem Gelände befinde sich Müll.  
         Zwischenzeitlich hätten sich auch schon Ratten angesiedelt. Die Ver-  
         waltung solle daher entsprechend Kontakt zum Inhaber aufnehmen. 
 
 
 

  

  

 
 
 
 

Hans Jürgen Vitenius Silvia Füsgen 
Bezirksbürgermeister Schriftführerin 
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